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Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt,

Rettungsdienst 112

Krankentransport 192 22

Polizeiposten Kenzingen 92 91-0

Polizeidirektion

Emmendingen 07641/58 20

Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84

Technisches Hilfswerk 07641/21 81

Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40

Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40

Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77

Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst

Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.

Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse

Stadtverwaltung Kenzingen

Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160

Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100

E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de

www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,

Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.

Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus

Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,

Tel. 07643/913080

Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße

6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-

ten: Montag bis Freitag,

10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation

Sozialstation

St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und

ländliche Haushalte

Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908

Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds

Rathaus Kenzingen Nebengebäude

Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr

Tel. 07644/900-208

Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)

Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Ansprechpartner:

Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71

Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742

Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215

Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606

Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315

Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.

Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

� Jeweils am ersten Dienstag im Monat

“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

� Jeweils am letzten Dienstag im Monat um

17.00 Uhr “Trauergruppe”,

Offenburger Straße 13

Fachstelle Sucht

Beratung Behandlung Prävention

Hebelstraße 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0,

Fax 07641/93 35 89-99

Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis

12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs

bis 18.00 Uhr erreichbar.

TelefonSeelsorge Freiburg

0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung

(Ausbildung/Studium)

Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10

Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0

Telefonische Terminvereinbarung unter

Freiburg 0761/31 94-2 58 oder 31 94-2 59

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten des Rathauses der

Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9

Montag 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Mittwoch 8.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr

Donnerstag 8.30-12.00 Uhr, 14.00 -19.00 Uhr

Freitag 8.30-12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Erweiterte Öffnungszeiten des

Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 10.00 — 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den

Stadtteilen

Bombach Tel. 254

Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen Tel. 269

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Nordweil Tel. 1311

Montag 15.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in

den Stadtteilen

Bombach

Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Hecklingen

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

Nordweil

Montag 16.30 - 18.30 Uhr

Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach

vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Grünschnittannahme beim

Städtischen Betriebshof Kenzingen

Montag - Donnerstag 07.00 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 16.00 Uhr

Freitag 07.00 - 12.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof

Kenzingen (bei der Kläranlage)

Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen

Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106

Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr

Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer

Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,

Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-

riger telefonischer Vereinbarung

Frau Heller 07641 451330

Herr Hahner 07641 451297

Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen

Montag, Dienstag, Mittwoch

07.30 - 15.30 Uhr durchgehend

Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend

Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen

Freiburger Straße 1, Tel. 92169-0

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen

Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,

Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,

jeden ersten Donnerstag im Monat

von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 16. Januar 2009

Bienenberg-Apotheke, Malterdingen

Marien-Apotheke, Ettenheim

Samstag, 17. Januar 2009

St. Katharina-Apotheke, Endingen

Rhein-Apotheke, Grafenhausen

Sonntag, 18. Januar 2009

St. Katharina-Apotheke, Endingen

Rohan-Apotheke, Ettenheim

Montag, 19. Januar 2009

Rathaus-Apotheke, Kenzingen

Schloss-Apotheke, Rust

Dienstag, 20. Januar 2009

Mithras-Apotheke, Riegel

Staufer-Apotheke, Mahlberg

Mittwoch, 21. Januar 2009

St. Blasius-Apotheke, Wyhl

Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim

Donnerstag, 22. Januar 2009

Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Landkreis Emmendingen:

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-

bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis

18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst:

Sonntag, 18. Januar 2009

Dr. Brodauf, Emmendingen

Tel. 07641 54636

Dr. Bretzinger, Glottertal

Tel. 07684 90890
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Neujahrsempfang 2009

Am 6. Januar 2009 fand der traditionelle Neujahrsempfang der Stadt Kenzingen

im Bürgersaal des Rathauses statt. Bürgermeister Matthias Guderjan gab einen

kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr und skizzierte die Aufgaben und The-

men, die 2009 die Stadt Kenzingen beschäftigen werden. Den musikalischen

Rahmen bildete das Saxophonquintett der Stadtmusik unter der Leitung von

Stadtmusikdirektor Rudolph Heidler. Im Mittelpunkt der diesjährigen Veranstal-

tung standen insbesondere zahlreiche Ehrungen.

Im Rahmen der Sportlerehrungen wurden für herausragende Leistungen Ken-

zinger Jugendlicher in der Leichtathletikabteilung des SV Malterdingen ausge-

zeichnet. Vom TTSV Kenzingen wurde u. a. für ihren 3. Platz bei der Deutschen

Meisterschaft im Damen-Einzel Luise Schmidt. Die Ehrung für die Her-

ren-I-Mannschaft der Handballabteilung des Turnerbundes Kenzingen für den

Gewinn der Meisterschaft in der Südbandenliga und den Aufstieg in die Oberliga

Baden-Württemberg nahmen stellvertretend Vorsitzender Bernd Stäbler und

Abteilungsleiter Hermann Ruder entgegen.

Besonders ausgezeichnet wurde die Bürgerinitiative Bürgerprotest Bahn e.V.

Kenzingen-Herbolzheim für die außergewöhnlichen Leistungen im Rahmen des

geplanten Aus- und Neubau der Rheintalschiene. Bürgermeister Matthias Gu-

derjan würdigte diesen ehrenamtlichen und unverzichtbaren Einsatz, mit dem

sich die Bürgerinitiative um das Wohl Kenzingens verdient gemacht hat.

Ausgezeichnet für sein Lebenswerk wur-

de am 6. Januar 2009 Siegfried Freyler

als Unternehmer, Förderer und Sponsor.

Siegfried Freyler bedankte sich für die

Auszeichnung und sichert der Stadt Ken-

zingen eine weitere großzügige Spende

zu, um die Skulptur am Kreisverkehr an

der Freiburger Straße schnellstmöglich

verwirklichen zu können.

Für langjährige Vorstandstätigkeit als Kassenwart des

Turnerbundes Kenzingen wurde Hans Schwarz die

Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg verlie-

hen. Neben seinem Einsatz beim TBK wirkt Hans

Schwarz im Organisationskomitee des Stadtfestes re-

gelmäßig mit.

Eine besondere Ehre ist Marianne Tießler durch die

VerleihungderEhrenplakettederStadtKenzingenzu

Teil geworden. Marianne Tießler wurde insbesonde-

re für ihren Einsatz im Kenzinger Hilfsfonds, deren

Sprecherin sie seit 1994 ist, ausgezeichnet. Daneben

ist sie bei zahlreichen Aktionen im kulturellen und so-

zialen Bereich der Stadt engagiert.

Dieter Stumpf hat sich in seiner Funktion als

Geschäftsführer der Baugesellschaft Kenzin-

gen um die Stadt verdient gemacht. Von 1998

bis 2008 nahm er diese Aufgabe ehrenamtlich

wahr und hat wesentlich an der Gesundung

der Baugesellschaft mitgewirkt. Aus diesen

Gründen hat der Gemeinderat beschlossen,

ihn mit der Ehrenplakette der Stadt Kenzingen

auszuzeichnen.

(v.l. BM Matthias Guderjan, Ramona Wohlschlegel,
Philipp Reisch, Elias Oertel, Bernd Stäbler,

Hermann Ruder)

(v.l. Georg Binkert, Uwe Haller, Albrecht Künstle,
Dr. Herbert Walter, Stephan Hofstetter,

BM Matthias Guderjan)

(v.l. BM Matthias Guderjan,
Siegfried Freyler)

(v.l. Hans Schwarz,
BM Matthias Guderjan)

(v.l. BM Matthias Guderjan,
Marianne Tießler)

(v.l. Dieter Stumpf, BM Matthias Guderjan)



Baustelle in Hecklingen
Teilsperrung wegen Leitungsbau

Das Energieversorgungsunternehmen ba-

denova beginnt am 19.01.2009 mit umfang-

reichen Neuverlegungen von Erdgasversor-

gungsleitungen im Gewann Freimatten und

der Ortsdurchfahrt Hecklingen. In dieser Zeit

kann es auf dem Feldweg zwischen Malter-

dingen und Hecklingen sowie in der Orts-

durchfahrt Hecklingen zu Behinderungen

kommen. Im Hinblick auf die Verkehrssicher-

heit bitten wir Sie die Baustellen und Ver-

kehrskennzeichnungen zu beachten. Je

nach Witterungsverhältnissen dauern die Ar-

beiten bis ca. KW 10.

Wichtige Informationen

für Familien und

Alleinerziehende
Landesfamilienpass 2009

Das Ministerium für Arbeit und Soziales

Baden-Württemberg hat uns auch für das

Jahr 2009 Landesfamilienpässe mit den

Gutscheinkarten zugestellt.

Wer schon aus den Vorjahren einen Lan-

desfamilienpass besitzt erhält gegen Vor-

lage desselbigen formlos die Gutschein-

karte 2009

Folgende Personenkreise können einen

Landesfamilienpass beantragen.

1.) Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigen Kindern, die mit ihren Eltern

in häuslicher Gemeinschaft leben;

2.) Familien mit nur einem Elternteil, die mit

mindestens einem kindergeldberechtig-

ten Kind in häuslicher Gemeinschaft le-

ben;

3.) Familien mit einem kindergeldberechtigen

schwerbehindertem Kind.

Die Landesfamilienpässe sowie die dazuge-

hörigen Gutscheinkarten erhalten Sie im Rat-

haus Kenzingen, Bürgerbüro - Zimmer 9 -,

sowie in den jeweiligen Ortsverwaltungen.

Bürgerbüro

Deutsche

Rentenversicherung
Internationaler Sprechtag zur Rente in

Freiburg im Breisgau

Gerade in Grenzregionen gehört es heute

fast zum Alltag, dass Menschen in verschie-

denen europäischen Staaten leben und ar-

beiten.

Wer Beiträge zur deutschen, französischen

und/oder schweizerischen gesetzlichen

Rentenversicherung entrichtet hat, kann sich

beim internationalen Sprechtag Deutsch-

land-Frankreich-Schweiz über seine Rente

informieren. Der Sprechtag findet am 3. Fe-

bruar von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 13:30

bis 16:00 Uhr im Regionalzentrum der Deut-

schen Rentenversicherung Baden-Würt-

temberg,Heinrich-von-Stephan-Str. 3 inFrei-

burg im Breisgau statt.

Wersichpersönlichberaten lassenmöchte,

sollte auf jeden Fall vorab einen Beratungs-

termin vereinbaren. Aus Deutschland: Tele-

fon 0761 20707-0 und aus Frankreich und

der Schweiz: Telefon 0049 761 20707-0. Da-

bei sollte die deutsche, französische

und/oder schweizerische Versicherungs-

nummer angegeben werden.

Es empfiehlt sich, zum Gespräch sämtliche

Versicherungsunterlagen und den Personal-

ausweis mitzubringen.

Individuelle Beratungen und Auskünfte ertei-

len die Experten der Deutschen Rentenversi-

cherung Rheinland-Pfalz, der Deutschen

Rentenversicherung Baden-Württemberg,

der Deutschen Rentenversicherung Bund,

der Caisse Primaire d’Assurance Maladie

(CPAM), der Caisse Régionale d’Assurance

Vieillesse d’Alsace-Moselle (CRAV), der So-

zialversicherungsanstalt Basel-Land (SVA)

und der Kantonalen Ausgleichskasse Ba-

sel-Stadt.

Die beteiligten Versicherungsträger sind

auch im Internet unter folgenden Adressen

zu erreichen: www.deutsche-rentenver-

sicherung-rlp.de,

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de,

www.deutsche-rentenversicherung-bund.de,

www.crav-am.fr und

www.ausgleichskasse-bs.ch

Die Deutsche Rentenversicherung Rhein-

land-Pfalz mit Hauptsitz in Speyer betreut 1,3

Millionen Versicherte, 73 000 Arbeitgeber

und zahlt 660 000 Renten. Mit ihrem Bera-

tungsnetz ist sie inallenFragenderAltersvor-

sorge und Rehabilitation der regionale An-

sprechpartner in Rheinland-Pfalz, als Verbin-

dungsstelle zu Frankreich und Luxemburg

auch bundesweit.
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Elz und Nachtallmendsee zugefroren -

Lebensgefahr

Wegen der Frosttemperaturen der vergangenen Tage hat sich auf der Elz und

auf dem Nachtallmendsee eine dünne Eisdecke gebildet. Die Stadtverwal-

tung weist ausdrücklich daraufhin, dass das Betreten der Eisfläche verboten

ist. Bei Einbruch in das fließende Gewässer droht Lebensgefahr. Es wird um

Beachtung gebeten!

Ihre Stadtverwaltung

Buchungszeichen im Zahlungsverkehr

mit der Stadtkasse Kenzingen

Die Stadt Kenzingen hat zum 01.01.2009 auch die Verbuchung der Einnahmen auf

das Buchungsverfahren SAP umgestellt. In diesem Verfahren ist es für eine ord-

nungsgemäße Verbuchung erforderlich, dass unbedingt das Buchungszeichen bei

Überweisungen angegeben wird.

Das entsprechende Buchungszeichen entnehmen Sie bitte dem entsprechenden

Steuer- oder Abgabenbescheid, den Sie erhalten haben. Es ist wie folgt aufgebaut:

5.——.———.-

Mit der korrekten Angabe dieses Buchungszeichens vermeiden Sie Falschbuchun-

gen und beteiligen sich damit aktiv an der Verwaltungsvereinfachung.

Die Stadtkasse Kenzingen bedankt sich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Dilli, Kassenverwalterin

Kurzfristige

Vollsperrung der B3

Am Montag, 19. und Dienstag,

20.01.2009, wird die B3 südlich von Ken-

zingen wegen Baumfällung von Pappeln

beim Reitplatz mehrmals kurzfristig ge-

sperrt. Der Verkehr wird mittels einer Am-

pelanlage im Augenblick der Fällung an-

gehalten. Schüler, die den Radweg an der

B3 benutzen, werden gebeten, auf die

Gemeindeverbindungsstraße Kenzingen

-Hecklingen (AlteStraße)auszuweichen.

Kaesler, Forstrevierleiter



Bundesagentur für Arbeit -

Agentur für Arbeit Freiburg

Deutsch-französische

Berufsberatung im BIZ
Grenzen überschreiten für Bildung und

Studium

Am Donnerstag, 15. Januar 2009, infor-

miert der französische Berufsberater Mar-

cel Colmann aus Saint-Luis (Elsass) im

Berufsinformationszentrum (BIZ) der

Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Stra-

ße 77, über Ausbildungs- und Studien-

möglichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch

grenzüberschreitend hervorragende Mög-

lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung

des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-

rufs- oder Studienabschluss in Frankreich

vertieft man zudem Sprache und Kultur

des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahl-

weise in deutscher oder französischer

Sprache individuell beraten lassen (Ter-

minreservierung Telefon 0761 2710-264,

Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@ar-

beitsagentur.de). Französische Berufsbe-

rater kommen einmal im Monat in das

Freiburger BIZ. Die weiteren Termine

sind: Donnerstag, 5. Februar 2009, Don-

nerstag, 12. März 2009.

Mehrschweinchen
zugelaufen oder vermisst?

Im Dezember sind zwei Mehrschweinchen

auf dem Kirchplatz in Kenzingen frei herum-

gelaufen. Ein Tier konnte eingefangen wer-

den und wurde auf dem Rathaus abgege-

ben. Das zweite Tier war bisher nicht auffind-

bar. Falls Sie das zweite Tier aufgenommen

haben oder Ihnen beide Tiere entlaufen sind,

können Sie sich beim Rathaus Kenzingen,

Tel.: 900-110, melden.

Ihr Fundbüro

Herzlichen Glückwunsch

am 19.01.2009

zum 88. Geburtstag

Herrn Karl Herr

Hecklingen, Talhaldestraße 25

am 19.01.2009

zum 85. Geburtstag

Herrn Erich Langenbach

Eisenbahnstraße 20

am 20.01.2009

zum 86. Geburtstag

Frau Rosa Stramka

Offenburger Straße 10

am 21.01.2009

zum 81. Geburtstag

Herrn Franz Xaver Feldmann

Hecklingen, Dorfstraße 19

am 23.01.2009

zum 94. Geburtstag

Herrn Sebastian Kromer

Bombach, Bergstraße 20

am 24.01.2009

zum 84. Geburtstag

Herrn Franz Müller

Kenzingen, Austraße 1

am 24.01.2009

zum 82. Geburtstag

Frau Elsa Blum

Eisenbahnstraße 20

am 24.01.2009

zum 81. Geburtstag

Frau Erna Fischer

Schulstraße 22

am 24.01.2009

zum 75. Geburtstag

Herrn Johannes Roth

Bombach, Kirchstraße 16

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht

Ihnen auch im Namen des Gemeinderates

auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,

besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Gesunde Beikost im

1. Lebensjahr
Besonders im ersten Lebensjahr macht der

Säugling wichtige Entwicklungsschritte

durch. Auch die richtige Ernährung spielt da-

bei eine große Rolle mit folgenden Fragen.

Dies ist Thema eines zweitägigen Kurses im

Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-

mendingen-Hochburg. Die Referentin Sibylle

Schragner, Diätassistentin und Fachfrau für

Kinderernährung, bietet jeweils einen theore-

tischen und einen praktischen Teil zur Pla-

nung und Zubereitung einer gesunden Bei-

kost im 1. Lebensjahr an. Themen sind u.a.:

Ab welchem Zeitpunkt kann ich Beikost füt-

tern? Wie setzt sich ausgewogene Beikost

zusammen? Welche Vorteile habe Selbstge-

kochtes und Gläschenbrei? Termine sind

Mittwoch, 21. Januar 2009 und Mittwoch, 28.

Januar 2009, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr im

Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg,

Haus 8, Lehrsaal und Lehrküche. Zum Ter-

min am 21. Januar 2009 können Säuglinge

mitgebracht werden, nicht jedoch zum Pra-
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Samstag, 7. Februar 2009

Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler laden herzlich

ein zur Winterwanderung „Auf Förster’s Spuren“ unter dem Motto: Bäume als Verbin-

dung zwischen Erde und Himmel.

Treffpunkt: 13:30 Uhr, Sportplatz Bombach

Gehzeit: ca. 3,0 Stunden.

Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung

wird angeraten. Mitgeführte Hunde sind

an der Leine zu führen.

Gehstrecke: Sportplatz Bombach - Rammersberg - Käferhölzle - Vogtskreuz -

Sommerseite - Königssträssle - Sportplatz.

Unterwegs gibt es am Lagerfeuer heiße Getränke und einen Imbiss.

Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person.

� Teilnehmerzahl begrenzt.

� Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900-113.

� Anmeldeschluss: Mittwoch, 4. Februar 2009.

Winterwanderung



xisteil am 28. Januar 2009. Bitte leere Behäl-

ter (Breigläschen),GeschirrtuchundSchürze

mitbringen. Lebensmittelkosten werden an-

teilig berechnet. Anmeldungen sind bis zum

19. Januar 2009 unter Telefon 07641 5800-0

(Frau Wöhrle) oder per Fax unter 07641

5800-44 möglich.

Landwirtschaftsamt

Infos für Anbieter von

Ferien auf dem Winzer-

und Bauernhof
Die Anbieter von Urlaubsunterkünften auf

dem Bauern- oder Winzerhof sind eingela-

den zu einer Informationsveranstaltung des

Landwirtschaftsamtes am Mittwoch, 4. Fe-

bruar 2009, um 14:00 Uhr im Landwirtschaft-

lichen Bildungszentrum Hochburg. Dabei

geht es um das Thema: „Urlaub auf Bauern-

und Winzerhöfen - Worauf müssen wir ach-

ten bei Neubeginn oder Erweiterung von Ur-

laubsunterkünften?“ Neben den gesetzlichen

Vorgaben zum Bauen werden die neue Um-

satzsteuerregelung und die Förderrichtlinien

besprochen. Anmeldung ist erforderlich bis 2.

Februar 2009 unter Telefon 07641 5800-0

oder 07641 451-9166.

Anmeldungen

Schuljahr 2009/10
am Waldkircher Berufsschulzentrum

In der Zeit vom 2. Februar - 2. März 2009

(Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr, Mo. - Do. 14 - 16 Uhr)

nimmt das Berufsschulzentrum Waldkirch

Anmeldungen für das nächste Schuljahr

(Beginn 14. September 2009) für folgende

Schularten entgegen:

1. Kaufmännisches Berufskolleg I

2. Kaufmännisches Berufskolleg II

(= Fachhochschulreife)
3. Technisches Berufskolleg I

4. Technisches Berufskolleg II

(= Fachhochschulreife)
5. Kaufm. Berufskolleg Wirtschaftsin-

formatik (= Fachhochschulreife)
6. Wirtschaftsoberschule - Neu -

(= Abitur)

Berechtigte:

Kollegs:

Jugendliche aus dem gesamten Landkreis

Emmendingen mit mittlerem Bildungsab-

schluss

Wirtschaftsoberschule:

Mittlere Reife + Berufsausbildung oder BK II

Anmeldeunterlagen:

letztes Schulzeugnis (Kopie) + Lebenslauf

+ Lichtbild

Bus/Bahn:

5 Minuten

weitere Auskünfte:

Tel. 07681 479320 oder

www.bsz-waldkirch.de

Info-Abend:

Dienstag, 27. Januar 2009, 19:30 Uhr

Die Schulleitung

Kindergarten Bombach
Adventsbesuch bei kranken Leuten

Wie bereits im letzten Jahr, machten sich

die Kinder des Kindergartens in kleinen

Gruppen auf den Weg, um kranken Men-

schen eine Freude zu bereiten.

Sie sangen Weihnachtslieder und über-

raschten die Leute mit selbstgebackenen

Plätzchen und einem kleinen Geschenk.

Es ist immer wieder schön, zu sehen, wie

groß die Freude ist, wenn Kinder und alte

Menschen sich begegnen.

Nordweiler Kindergarten

besucht den hiesigen

Seniorennachmittag
Am vergangenen Sonntag bereicherten

die ganz Kleinen den Nordweiler Senio-

rennachmittag mit viel Gesang.

Der Kindergarten stellte einen kleinen

Ausschnitt ihres Kindergartenalltags dar.

Sowohl „Jung“ als „Alt“ hatten viel Spaß

daran, was mit lautem Gesang und viel

Applaus zum Ausdruck gebracht wurde.

Seite 6 Freitag, den 16. Januar 2009 KENZINGEN



Informationsabend

Berufliche Schulen an der

Heimschule St. Landolin
Am Mittwoch, 21.01.2009, führt die Heim-

schule St. Landolin um 19.00 Uhr in der Aula

einen Informationsabend über ihre berufli-

chen Schulzweige durch. Schüler der 10.

Klasse der Realschule und Schüler der Klas-

sen 9 (G 8) und 10 (G 9) des Gymnasiums,

die sich über die Möglichkeiten im beruflichen

Bereich informieren möchten, sind mit ihren

Eltern herzlich eingeladen. Neben dem Wirt-

schaftsgymnasium und dem Kaufmänni-

schen Berufskolleg wird auch das seit dem

Schuljahr 2005/2006 eingerichtete Sozial-

pädagogische Gymnasium vorgestellt. Die

Schüler erhalten ausführliche Informationen

über die jeweiligen Fächer und Unterrichtsin-

halte, über das Kurssystem im Beruflichen

Gymnasium und die jeweiligen Abschlüsse

(Allgemeine Hochschulreife, Abschlussprü-

fung am Berufskolleg).

Alle interessierten Schüler, die am Ende die-

ses Schuljahres die Mittlere Reife erwerben,

sind mit den Eltern herzlich eingeladen.

Die Anmeldetermine: 16./17.02.2009 von

8.30 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis

16.30 Uhr.

VHS

Kenzingen
Programmhefte sind noch im Bürgerbüro

des Rathauses erhältlich

� Politik - Gesellschaft - Umwelt

Finanzplanung für den Ruhestand, 1401,

Hauptschule, Samstag, 14.02.2009,

10.00 Uhr

Kleine Rechtskunde für Vereinsvorstän-

de - Teil 1, 1511, Alte Fabrik, Donnerstag,

29.01.2009, 20.00 Uhr

Kleine Rechtskunde für Vereinsvorstän-

de - Teil 2, 1512, Alte Fabrik, Donnerstag,

12.02.2009, 20.00 Uhr

LernspielestattDiktateüben,1603,Haupt-

schule, Dienstag, 20.01.2009, 18.30 Uhr

� Kultur - Gestalten

Patchwork - Quilting am Wochenende,

Auffrischungskurs, 2828, Evang. Gemein-

dehaus, Samstag, 31.01.2009, 9.30 Uhr

� Arbeit und Beruf

Grundlagen der EDV, 5103, Gymnasi-

um, Montag, 19.01.2009, 18.30 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-

nehmen Sie bitte den Programmheften.

Anmeldung nur bei der Volkshochschule

Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3,

79312 Emmendingen,

Tel. 07641 922525, Fax 07641 922533,

E-Mail: info@vhs-em.de oder über das

Internet unter www.vhs-em.de

�������

Volkshochschule

Nördlicher

Breisgau
Portraitretusche mit Adobe Photoshop

(5219)

Leitung: Martin Ziaja

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk

3, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,

Mo., 19.01.09, 18:30 - 21:30 Uhr

Vorbereitungskurs auf den

Realschulabschluss

im Fach Englisch (6809)

Leitung: Yvonne Corbett

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk

3, Raum 205/OG, 10-mal dienstags, 16 -

17:30 Uhr, Beginn: 20.01.09

Grundkurs Internet

Für Senioren/innen (5232)

Leitung: Thomas Herth

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk

3, EDV-Raum 108/EG, 5-mal mittwochs,

15 - 17:30 Uhr, Beginn: 21.01.09

Betriebswirtschaftliche Grundlagen

(5926)

Praxisorientierte Einführung in betriebs-

wirtschaftliche Kernthemen

Leitung: Ralf Dreizler

Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk

3, Raum 206/OG, 4-mal donnerstags,

18:30 - 21:30 Uhr, Beginn: 22.01.09

Homöopathie bei Tieren (1150)

Wirkung der Homöopathie bei Krankhei-

ten und Verhaltenstörungen bei Tieren

Referentin: Irene Keil, Tierheilpraktikerin

Weisweil, Grund- und Hauptschule,

Rheinstr. 15a, Raum, Do., 22.01.09, 19:30

- 21:45 Uhr

Wasist los imJanuar? -Waldnachmittage

für Kinder der 1. bis 3. Grundschulklasse

(1154)

Leitung: Martha Berg, Naturpädagogin

Reute, Treffpunkt: Waldrand zwischen Was-

ser und Reute hinter der Autobrücke über die

B3, 6-mal donnerstags, 15 - 17 Uhr,

Beginn: 22.01.09

Telefontraining:DerguteTonamTelefon

Umgang mit schwierigen Gesprächssi-

tuationen (1002)

Leitung: Ulrike Cäcilia Meyer, Interaktions-

trainerin

Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstr.

124, Raum 20/EG, Fr., 23.01.09, 19 - 22 Uhr,

Sa., 24.01.09, 9 - 17 Uhr

Salsa für Frauen

mit Vorkenntnissen (2904)

Leitung: Susanne Hess

Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-

Weg 1, Geschwister-Roser-Saal, Fr.,

23.01.09, 19 - 22 Uhr, Sa., 24.01.09, 10 - 13

Uhr

Reiche Ernte und Ästhetik

Schnitt von Zier- und Obstgehölzen im

Hausgarten in Theorie und Praxis

Leitung: Hansjörg Haas, Gartenbauinge-

nieur

Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter

den Eichen 3, Raum, Fr., 23.01.09, 18:30 -

21:30 Uhr, Sa., 24.01.09, 9 - 13:30 Uhr

Aufbaukurs Traditionelle Thai-Massage

Wochenendkurs (3112)

Leitung: Herbert Brück, Physiotherapeut,

Heilpraktiker

Denzlingen, ROCCA-Verwaltungsgebäude,

Hauptstr. 134, Bewegungsraum, Fr.,

23.01.09, 19 - 21 Uhr, Sa., 24.01.09, 14:30 -

17 Uhr, So., 25.01.09, 14:30 - 17 Uhr

Verwöhnwochenendenichtnur fürPaare

Entspannen - Anlehnen - sich Gutes tun

(3109m)

Leitung: Eva Seiter, Tai Chi Trainerin/Shiat-

su-Therapeutin

Herbolzheim, Hebammen Praxis „kugel-

rund“, Am Marktplatz, Bewegungsraum, Sa.,

24.01.09, 10 - 17:30 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der

Geschäftsstelle der VHS Nördlicher

Breisgau

79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3,

telefonisch: 07641 9225-25, per

Fax: 07641 9225-33,

E-Mail: info@vhs-em.de,

Internet: www.vhs-em.de

Geprüfte/r

Bilanzbuchhalter/in
Im IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-

rhein beginnt am 10. Februar in Offenburg

und am 12. Februar in Freiburg die berufsbe-

gleitende Weiterbildung „Geprüfte/r Bilanz-

buchhalter/in“. Angesprochen sind qualifi-

zierte kaufmännische Fachkräfte, die sich im

betrieblichen Finanz- und Rechnungswesen

auf hohem Niveau weiterbilden und ihre Kar-

riere fördern möchten. Der Geprüfte Bilanz-

buchhalter ist einer der anspruchsvollsten

IHK-Abschlüsse, und erfolgreiche Absolven-

ten sind - wie der Stellenmarkt immer wieder

zeigt — sehr gesucht.

Der Lehrgang umfasst vier Teile. Auf die ein-

führende Arbeitsmethodik folgt die Vorberei-

tung auf die eigentlichen Prüfungsteile: (A)

Kosten- und Leistungsrechnung & Finanz-

wirtschaftliches Management; (B) Jahresab-

schluss, Steuern, Berichterstattung & Aus-

wertung: (C) Präsentation & Fachgespräch.

Der Lehrplan ist nach der neuen Rechtsver-

ordnungkonzipiert undenthält auchdasThe-

ma „Erstellen von Abschlüssen nach interna-

tionalen Standards“.

Informationen über dieses und weitere

Angebote des IHK-BildungsZentrums

können Interessierte auf www.ihk-bz.de

abrufen.

Beratung und Information:

Serviceteam Offenburg

Tel. +49 0 781 9203-222

Serviceteam Freiburg:

Tel. +49 0 761 2026-222

info@ihk-bz.de
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Ausbildung zur

Pflegehilfskraft
Freiburg - Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

bietet vom 17. Februar – 26. März 2009

eine Ausbildung zur Pflegehilfskraft an.

Angesprochen werden sollen u.a. Wieder-

einsteigerinnen, die sich nach der Fami-

lienphase beruflich neu orientieren wollen.

Die Ausbildung findet dienstags bis frei-

tags von 8.30 – 13.00 Uhr in unseren Räu-

men in der Schwarzwaldstr. 63 statt. Eine

Krankenschwester vermittelt theoretische

und praktische Kenntnisse in Kranken-

pflege, der von einem Arzt erteilte Unter-

richt umfasst neben Anatomie und Physio-

logie einige wichtige Krankheitsbilder.

Zur Ausbildung gehören außerdem ein

Erste-Hilfe-Kurs sowie ein Praktikum in ei-

nem Krankenhaus oder Altenpflegeheim.

Information und Anmeldung

DIE JOHANNITER

Schwarzwaldstr. 63

79117 Freiburg

Tel. 0761 45931-0

Informationsveranstaltung

an der Robert-Schuman-

Schule Baden-Baden
Auf dem zweiten Bildungsweg

ohne Schulgeld zum Abitur?!

Die Wirtschaftsoberschule Baden-Baden

ist eine staatliche Schule des Zweiten Bil-

dungsweges. In ihr können Erwachsene in

zwei Jahren die allgemeine bzw. die fachge-

bundeneHochschulreifeerlangen.DieSchü-

lerinnen und Schüler der Wirtschaftsober-

schule werden nach dem Berufsausbil-

dungsförderungsgesetz (BAFöG) elternun-

abhängig gefördert.

Unser Angebot:

� Die Erfahrung aus 18 Jahren Wirtschafts-

oberschule

� Europäischer Flair mit Fremdsprachen-

vielfalt Englisch, Französisch, Spanisch

und internationalen Partnerschulen

� Vorteile einer staatlichen Schule mit Ge-

bühren- und Lernmittelfreiheit

� Vermittlung von Methoden-, Medien- und

Sozialkompetenzen auf hohem Niveau

� Innovative Dienstleistungen wie Studien-

tage, Schnupperstudium sowie das erste

Ehemaligennetzwerk (www.net-

work-rsb.de) an einer Wirtschaftsober-

schule.

Überzeugen Sie sich selbst: Unsere Erfah-

rung ist Ihr Kapital!

Haben Sie Fragen? Dann kommen Sie zu

unserer Informationsveranstaltung am

Samstag, 24. Januar 2009. Beginn um

10:00 Uhr.

Weitere Informationen können angefordert

werden bei der Robert-Schuman-Schule Ba-

den-Baden, Tel.: 07221 93-1926 + -1989,

Fax: 07221 93-1957, e-mail:

RSB.Schulleitung@bs.schule.bwl.de,

Internet www.rsb-bad.de

Evang. Kirchengemeinde

Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 277, Fax 07644 6944

E-Mail:

Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstag bis Freitag

09.00 bis 12.30 Uhr

Sonntag, 18.01.2009 - 2. So. n. Epiphanias

(Herr Pfr. H.-Hch. Schneider)

10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 19.01.2009

17.30 Uhr Flötenkreis

Mittwoch, 21.01.2009

08.30 Uhr Dienstbesprechung

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im

Gemeindehaus

20.00 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächs-

kreis im Gemeindehaus

Donnerstag, 22.01.2009

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gruppe 1

(5 Jahre - 2. Klasse)

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gruppe 2

(3. - 5./6. Klasse)

20.00 Uhr Kantoreiprobe

Sonnte 25.01.2009 - 3. So. n. Epiphani-

as (Herr Pfr. H.-Hch. Schneider)

19.00 Uhr Abendgottesdienst unter Mit-

wirkung der Kantorei. Zu diesem Gottes-

dienst sind ganz besonders die neuzuge-

zogenen Gemeindeglieder des vergange-

nen Jahres herzlich eingeladen.

„Offene Kirche“

Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-

geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere

Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30 Uhr

durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich

dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder

einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-

zen. Ein behindertengerechter Zugang zur

Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO

möglich.

Evang. Kirchengemeinde

Broggingen

� Broggingen

Sonntag, 18. Januar - 2. Sonntag nach

Epiphanias

18.00 Uhr Gottesdienst einmal anders

� Tutschfelden

Sonntag, 18. Januar - 2. Sonntag nach

Epiphanias

09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Ickelhei-

mer mit anschl. Gemeindeversammlung

10.30UhrKindergottesdienst imBürgerhaus

� Wagenstadt

Sonntag, 18. Januar - 2. Sonntag nach

Epiphanias

Kein Gottesdienst!

Dafür herzliche Einladung zum Gottes-

dienst in Tutschfelden mit anschl. Ge-

meindeversammlung

Mitteilungen der Evang.

Kirchengemeinde

Broggingen/Bleichheim
Montag, 19. Januar

17.00 Uhr Jungschar im Gemeindekeller

20.00 Uhr ProBIT im Gemeindekeller

Dienstag, 20. Januar

20.00 Uhr Bibelstunde

Mittwoch, 21. Januar

16.30 Uhr Xylophongruppe im

Gemeindesaal

Freitag, 23. Januar

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Das Pfarramt Broggingen/Tutschfel-

den/Wagenstadt in Broggingen ist jeden

Dienstag und Donnerstag von 9.00 -

12.00 Uhr besetzt. Tel. 07643 6261

Mitteilungen der Evang.

Kirchengemeinde

Tutschfelden/Wagenstadt
Dienstag, 20. Januar

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im

Bürgerhaus

Mittwoch, 21. Januar

19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus

Donnerstag, 22. Januar

09.00 Uhr Frauentreff im Bürgerhaus

Freitag, 23. Januar

16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus

18.15 Uhr tmt (teens meet teens) im

Bürgerhaus

Frauentreff Tutschfelden

Frauen im Gespräch über Gott und

die Welt

Herzlich willkommen im Januar 2009 beim

Frauentreff!

Zum Thema „Was bei den Menschen un-

möglich ist, das ist bei Gott möglich“ (Lukas

18,27) laden wir alle Frauen und Interessierte

recht herzlich ein, am Donnerstag, 22. Janu-

ar, um 9.00 Uhr im Jugendraum des Bürger-

hauses. Wir möchten die Jahreslosung he-

rausfordernd zu uns sprechen lassen und

freuen uns auf euch alle. Herzlich willkom-

men bei Wilma Oesterle, Tel. 40662 und

Beate Willaredt, Tel. 8617

Das Pfarramt Broggingen/Tutschfelden/Wa-

genstadt in Broggingen ist jeden Dienstag

und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr be-

setzt. Tel. 07643 6261
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Mitteilungen der evang.

Kirche Broggingen/Bleich-

heim und Tutschfelden/

Wagenstadt

Herzliche Einladung zum Gottesdienst

1 x anders

Ort: Broggingen Kirche am Berg

Uhrzeit: 18:00 Uhr

Datum: 18. Januar

Thema: Unmöglich oder möglich?

Begegnen Sie Gott und den Mitmenschen

im Gottesdienst 1 x anders!

Im Anschluss sind Sie herzlich in unser

„Bistro“ eingeladen.

Offener Treff für Frauen
Termin:

21. Januar 2009

Thema:

Kräuter = Medizin aus der Bibel
von und mit Klaus Schmidt

Ort:

Gemeindekeller Broggingen

Uhrzeit:

15.00 bis ca. 17.00 Uhr

parallel bieten wir Kinderbetreuung an

Komm einfach vorbei, lehn dich zurück

und streck die Seele aus.

Ein Augenblick der Entspannung und ein

feiner Kaffee sind manchmal wie winzige

Oasen in der Wüste des Alltags

SEELSORGEEINHEIT

KENZINGEN
Pastoralteam:

Pfarrer Frank Martin

Telefon 07644 9226925

e-mail:

pfr.martin@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Vikar Christian Breunig

Telefon 07644 9226915

e-mail: chrisbreunig@gmx.de

Gemeindereferent Michael Stemann

Telefon 07644 9226914

e-mail:

stemann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:

Kenzingen

St. Laurentius, Kirchplatz 16

Barbara Dörenbecher, Marta Bergmann,

Telefon 07644 9226911, Fax 9226926

Montag,MittwochundFreitag,10bis12Uhr

Montag, Dienstag und

Mittwoch, 15 bis 17 Uhr

Donnerstag, 15 bis 18 Uhr

e-mail:

kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach

St. Sebastian, Kirchstraße 12

Beatrix Hug, Telefon 07644 1344

Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr

Freitag, 14.30 bis 16.30 Uhr

e-mail:

bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen

St. Andreas, Dorfstraße 3

Judith Recktenwald-Striegel,

Telefon 07644 344

Dienstag, 9 bis 11 Uhr

Freitag, 15 bis 18 Uhr

e-mail:

hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil

St. Barbara, Am Kirchberg 6

Elke Götz, Telefon und Fax 07644 8455

Donnerstag, 15 bis 18.30 Uhr

e-mail:

nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Website:

http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

vom 17. bis 25.01.2009

Samstag, 17.01.2009 - Hl. Antonius

Malterdingen

19.10 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 18.01.2009 - 2. Sonntag im

Jahreskreis

Kenzingen

10.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Andacht

Bombach

08.30 Uhr Hl. Messe

Hecklingen

08.30 Uhr Hl. Messe

18.30 Uhr Rosenkranz

Nordweil

10.00 Uhr Hl. Messe

13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 19.01.2009

Kenzingen

18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle

Dienstag, 20.01.2009 - Hl. Sebastian

Kenzingen

10.30 Uhr Hl. Messe im Kreissenioren-

zentrum St. Maximilian Kolbe im Ge-

denken an die Verstorbenen der Familien

H. Rösch und J. Schneider

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom
Katholischen Frauenbund.
Bombach

19.00 Uhr Schülergottesdienst, Hl. Messe

im Gedenken an Edmund Meier

Hecklingen

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Pius

und Josefa Föhrenbacher und Angehöri-

ge / Mathilde Kählin / Rita Müller / Erika

Lienert / Erwin Schmider

Nordweil

12.30 Uhr Schülergottesdienst, Hl. Messe

Mittwoch, 21.01.2009 - Hl. Agnes

Kenzingen

07.45 Uhr Schülergottesdienst, gest. Hl.

Messe im Gedenken nach der Meinung

Der Ökumenische Bibelgesprächskreis

trifft sich am Mittwoch, 21.01.2009, um

20.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus (Of-

fenburger Str. 21) und bespricht das

Gleichnis vom „unehrlichen Verwalter“

(Lukas 16, 1-9) mit Schuldekan Wolfgang

Keim aus Heimbach.

Nordweil

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an un-

sere verstorbenen Organisten Anna

Frank, Hermann und Franz Frank und

Dietmar Ens

Gest. Hl. Messe im Gedenken an Familie

Fetzner

Donnerstag, 22.01.2009 - Hl. Vinzenz

Bombach

18.30 Uhr Rosenkranz des Frauenbundes

für den Weltfrieden

19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Lud-

wig Zipfel und verstorbene Angehörige

Hecklingen

18.00 Uhr Schülergottesdienst, Hl. Messe

Freitag, 23.01.2009 - Seliger Heinrich

Seuse

Hecklingen

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 24.01.2009 - Hl. Franz von

Sales

Kenzingen

17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im

Gedenken an Franz Schlenker (Jahrtag) /

Familien Burgardt und Dechandt / Pfarrer i.R.

Franz Josef Kiehnle (2. Opfer) / Olga Heil-

mann (2. Opfer) / Herta Sauter (Jahrtag) /

Franz und Erika Plewan geb. Mildner und

verstorbene Angehörige / Erna Dreher (Jahr-

tag)

Hecklingen

19.00 Uhr Vorabendmesse, Hl. Messe im

Gedenken an Raimund Burkhart (Jahrtag)

und Angehörige / Hildegard Strittmatter

und Angehörige / Albert und Martha Döge

und Angehörige / Anna Föhrenbacher und

Angehörige / Karl und Sofie Eschbach,

Tochter Elsbeth und Angehörige

Sonntag, 25.01.2009 - 3. Sonntag im

Jahreskreis

Kenzingen

18.00 Uhr Andacht

Bombach - PATROZINIUM

ST. SEBASTIAN

10.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche

Nordweil

08.30 Uhr Hl. Messe

13.30 Uhr Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-

bet täglich um 16.00 Uhr im Kreissenio-

renzentrum St. Maximilian Kolbe in Ken-

zingen.
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Konfirmanden im Bleichtal

Am Mittwoch, 21. Januar, findet um

19.00 Uhr im Gemeindekeller ein Info-

abend für Konfirmanden und Eltern vor

dem Gemeindepraktikum statt.

Der nächste Konfirmandentag startet

am Samstag, 24. Januar, um 9.00 Uhr

in Broggingen.

Herzliche Einladung zum Jugendgot-

tesdienst am 8. Februar um 18.00 Uhr

in Wagenstadt



Firmung 2009 in der Seel-

sorgeeinheit Kenzingen
Alle, uns bekannte Jugendlichen, die in

der Zeit vom 01.07.1992 bis zum

30.06.1994 geboren sind, erhielten einen

Brief zur Firmanmeldung. Letzter Anmel-

determin ist der 20.01.2009.

Jugendliche, die in diesem Zeitraum ge-

boren sind und nicht persönlich ange-

schrieben wurden, können sich ebenso

zur Firmung 2009 anmelden. Sie müssen

sich spätestens bis zum 20.01.2009 im

Pfarrbüro Kenzingen melden. Weitere In-

formationen erhalten Sie dort.

Das Firmteam
Vikar Christian Breunig
Fr. Barbara Dörenbecher
Fr. Andrea Schwarz

„Oase“
FreieChristenKenzingen,Gartenstraße1

Wir laden herzlich ein zu:

Dienstag

19.30 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch

19.30 Uhr Route 66 - gemeinsames Bibel

lesen

Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst

am letzten Sonntag im Monat um

18.00 Uhr sonst 10.00 Uhr

Gott hat nicht gegeben den Geist der

Furcht, sondern der Liebe, der Kraft und

der Besonnenheit

die Bibel

Liebenzeller

Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt

24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Donnerstags - 19.30 Uhr

Köndringen:

Sonntags - 14.00 Uhr

Dienstags - 20.00 Uhr

Kenzingen:

Frauenstunde immer am letzten Donners-

tag im Monat, 15.00 Uhr

Hauptstraße 58, Telefon 8385

Auskunft: Telefon 07644 8386 oder Tele-

fon 07641 42523

Homepage: www.emmendingen.lgv.org

Zeugen Jehovas
Versammlung Kenzingen

Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 913500

Sonntag, 18.01.2009, 9.30 - 11.30 Uhr

Biblischer Vortrag, Thema: Was die Bibel

über spiritistische Bräuche sagt

anschließend Bibel- und Wachtturm-

Studium

Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr

Bibelstudium, Thema: Lebe mit dem Tag

Jehovas vor Augen

Schulkurs für Evangeliumsverkündiger

anschließend Ansprachen und Tischge-

spräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Interessierte Personen sind jederzeit will-

kommen!

Internet: www.jehovaszeugen.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung

und Alt

Oberrheinische

Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-

nischen Narrenschau in Kenzingen, dem

Fastnachtsmuseum des Verbandes

Oberrheinischer Narrenzünfte

Wer keine Möglichkeit hat, das närrische

Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-

ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat

dazu das ganze Jahr über Gelegenheit.

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-

gen vermittelt einen lebendigen Eindruck der

alemannischen Fasnet, von Masken und

Häs der Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch

im Norden bis zum Hochrhein im Süden.

Über 300 Narrengruppen in fantasievollen

Häsundkunstvoll geschnitztenHolzlarven, in

Gruppen nach Vogteien zusammengestellt,

verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-

mannischen Fasnetbrauchtums. Im Mu-

seumsshop können Sie Bücher, Mäskchen,

Strohschuhe und vieles mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und feiertags:

14.00 bis 17.00 Uhr

Im Dezember ist das Museum nur für

Gruppen geöffnet.

Gruppen und Gesellschaften erhalten auf

Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-

ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung

durch unser Haus.

Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-

straße 20, 79341 Kenzingen

Telefon 07644 900-113

Fax 07644 900-160

E-Mail: post@kenzingen.de

Internet: http://www.kenzingen.de

Narrenzunft Welle-Bengel

e.V., 1824 Kenzingen
Zunftinformation zur Haus- und

Straßensammlung 2009

Liebe Kenzinger Bürgerinnen und Bürger,

vor wenigen Tagen bereits hat die „Fünfte

Jahreszeit“, die hohe Zeit der Narretei be-

gonnen! Sie wird uns dieses Jahr bis zum

Abend des 24. Februars begleiten. Um die

Fasnet zu feiern oder sich der traditionel-

len Fasnet in unserer Heimatstadt zu er-

freuen, ist ein enormer personeller Ein-

satz, mit großen finanziellen Belastungen

erforderlich.

Unsere Sammlerinnen, alles aktive Mit-

glieder der Narrenzunft, werden Sie des-

halb während der nächsten Tage besu-

chen. Gerne weisen diese sich auf Verlan-

gen bei Ihnen aus. Für Ihre Spende (Obo-

lus) bedanken wir uns bereits an dieser

Stelle ausdrücklich und ganz herzlich bei

Ihnen. Sie dürfen versichert sein, dass Ihr

Beitrag einzig für satzungsgemäße Aufga-

ben der Narrenzunft Welle-Bengel einge-

setzt wird und nahezu ausschließlich für

den Narresome, als wichtigste Säule un-

seres Vereinslebens.

Ihnen Allen alles Gute, nochmals Danke

und eine „glückselige Fasnet 2009".

Bernhard Leitz-Schwoerer
Oberzunftmeister

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe
Die Radwandergruppe startet jeden

Dienstag um 15.00 Uhr an der Alten Halle.

Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um

19.00 Uhr und schwimmen immer sams-

tags um 8.00 Uhr.

Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer

Grundmann unter Telefon 07644 1374.
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TTSV Kenzingen

� Koronarsportabteilung

Die Übungsabende für Herzkranke finden

wöchentlich jeweils dienstags in der

Schulbuckhalle in Bombach statt.

Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von

17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von

19 bis 20 Uhr.

Ansprechpartner sind:

Übungsleiter Michael Bradatsch,

Telefon 7329

ärztliche Betreuung Christian Barley,

Telefon 391

Abteilungsleiter Joachim Krella,

Telefon 1024

Lauf-, Walking-, Nordic-

Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch und Samstag, 16.00 Uhr

Waldparkplatz „Nestbruch“

Info erteilt:

Albert Wisser, Tel. 07644 1483

Rolf Rieger, Tel. 07644 540

Verein für Deutsche

Schäferhunde - Orts-

gruppe Kenzingen
Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Jeden Samstag ab 15.00 Uhr

Vereinsgelände am Mattenweg,

beim Recyclinghof

Tel. 07644 8503 oder 07643 8964

Schwarzwaldverein

Kenzingen
Freitag, 16. Januar 2009, 19.00 Uhr

Gasthaus Hirschen-Saal

Rückblick auf das Wanderjahr 2008

mit Ehrungen der Vielwanderer, auch Mitt-

wochswanderer

Mittwoch, 21. Januar 2009, 08.45 Uhr

Treffpunkt und Abfahrt: Bahnhof

Besichtigung der Großküche der

UNI-Freiburg

Führung kostenlos, Essen (Buffet) im

Kasino 6,50 Euro + Bahnfahrt

Tel. Anmeldung erforderlich: Christel

Benzin, Tel. 7605

Gäste sind herzlich willkommen!

SPD Ortsvereine Herbolz-

heim und Kenzingen
Erfolg, Gesundheit, Glück und Zufrieden-

heit auch im Jahr 2009 wünscht allen Ken-

zinger innen und Kenzingern der

SPD-Ortsverein und die Gemeinderats-

fraktion.

Die Bevölkerung ist zum gemeinsamen

Neujahrsempfang der SPD-Ortsvereine

Herbolzheim und Kenzingen eingeladen.

Dieser steht unter dem Motto „90 Jahre

Frauenwahlrecht in Deutschland“. In ei-

nem Erzählcafé erinnern sich Frauen un-

terschiedlicher Generationen. Der Emp-

fang findet am Freitag, 23. Januar, ab

19.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-

haus in Kenzingen statt.

Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen un-

serer Einladung folgen.

Ihre Kenzinger Sozialdemokraten

Synergetik beim

Frauenbund Kenzingen
Wie bereits im letzen Jahr, bittet der Frau-

enbund - allen Interessierten - die Teilnah-

me an einer Informationveranstaltung und

Einzelsitzungen, zum Thema Synergetik.

Frau Weidlich aus Hannover, weilt vom

28. Januar bis 4. Februar in Kenzingen.

Das Seminar, mit Elementen aus dem Be-

reich Synergetik findet am Samstag, 31. Ja-

nuar und am Sonntag, 1. Februar 2009, statt.

Hierzu und zu den Einzelstunden können Sie

sich informieren bzw. anmelden;

direkt bei Frau Weidlich, Handy Nr. 0174

8997212 oder Frau Willaredt, Tel. 07644

927900.

Gesangverein Eintracht

Kenzingen e.V.
Die diesjährige Generalversammlung

findet am Montag, 2. Februar 2009, um

19.00 Uhr im Vereinsheim statt.

Angelsportverein

Kenzingen
Freitag, 06.02.2009, 20.00 Uhr

Vereinsheim

Generalversammlung

Schützengesellschaft

Üsenberg zu

Kenzingen e.V.
Schützenhaus Kenzingen (nach dem

Kriegerdenkmal, rechts hoch in den Wald)

Trainingszeiten:

Jugendtraining:

jeden Freitag von 18 bis 20 Uhr

Schützentraining:

jeden Freitag ab 20 Uhr

jeden Sonntag ab 10 Uhr

Besuchen Sie unser Schützenhaus zu

den Trainingszeiten und schauen den

Schützen über die Schulter. Zu den Trai-

ningszeiten haben Sie die Möglichkeit sich

zu informieren und unter Aufsicht zu

schießen. Kommen Sie doch einfach mal

vorbei.

Tobias Lander, Oberschützenmeister
07644 8481

Tischtennis-Sportverein

Kenzingen
Freitag, 16.01.2009

20.00 Uhr Damen - TTC Elzach

20.00 Uhr Herren III - TTV March II

20.00 Uhr Denzlingen II - Herren II

Samstag, 17.01.2009

18.00 Uhr Herren I - ESV Weil II

(Turn- und Festhalle)

Donnerstag, 22.01.2009

18.00 Uhr TTC Heimbach II - Schüler I

TBK-Handball
Samstag, 17.01.2009

20.00 Uhr TSV Birkenau - TBK Herren I

Langenberghalle

Fanbus nach Birkenau. Abfahrt Bistro

NaNu am 17.01.2009, 17:00 Uhr. Um kos-

tendeckend fahren zu können fehlen je-

doch noch weitere Anmeldungen und die

Mannschaft benötigt gerade jetzt ihre

Fans. Anmeldungen bis 16.01.2009 über

Bistro NaNu - Tel. 07644 7613.

Sonntag, 18.01.2009

10.30 Uhr TG Altdorf - TBK B-Jugend

Herbert-König Halle

13.15 Uhr TG Altdorf - TBK A-Jugend

Herbert-König Halle

16.30UhrTVGundelfingen -TBKDamen II

Sporthalle Gundelfingen

Förderverein

SV Bombach 1928 e.V.
Hallenbezirksmeisterschaften in der

Üsenberghalle Kenzingen

Das Hallenturnier 2009 findet am Sams-

tag, 7. und Sonntag, 8. Februar, durchge-

führt vom Förderverein des SV Bombach

1928 e.V. und dem Südbadischen Fuß-

ballverband e.V. in der Üsenberghalle in

Kenzingen statt.

Am Samstag, 7. Februar, beginnen die

Halbfinalspiele der Hallenbezirksmeister-

schaften um 10.00 Uhr und werden am

Sonntag, 8. Februar, um 10.00 Uhr fortge-

setzt.

Ab 14.00 Uhr beginnt zusätzlich ein Einla-

geturnier der E Jugendmannschaften von

Herbolzheim, Mundingen, Malterdingen,

Oberhausen, Bombach und Kenzingen.

Die Mannschaften für das Halbfinale ste-

hen am 1. Februar fest und werden dann

veröffentlicht.

SV Hecklingen 1929 e.V.
Schlachtfest

Am Samstag, 17.01.2009, findet in Häm-

merles Garten wieder das Schlachtfest

statt. Alle Spieler, Mitglieder, Freunde und

Gönner des Vereins sind eingeladen.
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SV Nordweil 1923 e.V.

� Tischtennisturnier

Am morgigen Samstag findet in der Her-

renberghalle das dritte Nordweiler Tisch-

tennisturnier für Freizeitspieler statt. Um

12.00 Uhr beginnt die Einzelwertung der

Junioren. Der anschließende Mann-

schaftswettkampf der Erwachsenen er-

freut sich in diesem Jahr einer Rekordbe-

teiligung. 25 Teams je vier Spieler haben

gemeldet, weshalb der Turnierbeginn um

eine Stunde vorverlegt werden musste.

Treffpunkt für alle Teams ist daher spätes-

tens 14.00 Uhr in der Herrenberghalle zur

spektakulären Gruppenauslosung. Die Fi-

nalspiele werden so etwa gegen 21.00

Uhr statt finden. Der Förderverein des SV

Nordweil würde sich über ein reges Inter-

esse der Nordweiler Bevölkerung freuen,

für das leibliche Wohl ist selbstverständ-

lich bestens gesorgt.

Der Aufbau für das Tischtennisturnier be-

ginnt am Samstagmorgen um 10.00 Uhr.

Es wäre schon wenn sich hierfür zahlrei-

che SVNler in der Halle einfinden würden.

� Bunter Abend 2009 - Hilferuf

Der traditionsreiche Bunte Abend des

SVN findet wie eh und je am Samstag vor

Fasnet statt. In diesem Jahr also am Va-

lentinstag, 14.02.2009. Die Vorbereitun-

gen hierfür laufen natürlich bereits auf

Hochtouren, jedoch sind die Beiträge im

Bezug auf das Dorfgeschehen bislang

recht spärlich. Sollte also jemand was ge-

sehen oder gehört haben was auch für ein

großes Publikum interessant sein dürfte,

so bittet das Orga-Team ausdrücklich dar-

um, dies schnellstmöglich einem der Or-

ganisatoren mitzuteilen. Sachdienliche

Hinweise nehmen Franz Pfeffer, Caroline

Gehlen, Michael Scharbach, Harald Buch-

müller, Siegbert Hensle, Patrick Götz oder

Sven Buchmüller entgegen. Das Or-

ga-Team bedankt sich für Ihre Mithilfe.

Jahreshauptversammlung der

Feuerwehr Abt. Kenzingen:

Feuerwehr zieht Bilanz
Bürgermeister, zahlreiche Stadträte,

Feuerwehrmitglieder sowie weitere

Gäste folgten der Einladung zur Jah-

reshauptversammlung der Feuerwehr

Abt. Kenzingen, die traditionell am 5.

Januar stattfand.

Abteilungskommandant Markus Kaspar

begrüßte alle Anwesenden und gedachte

in einer Gedenkminute aller verstorbenen

Feuerwehrkameraden. Michael Akbayin,

Schriftführer der Wehr, ließ das Jahr 2008

in seinem Bericht Revue passieren. Im

vergangenen Jahr wurden in insgesamt

31 Gesamt- und Sonderproben die Mit-

glieder auf dem hohen Leistungsstand ge-

halten, was 2 247 Stunden entspricht. Be-

sonders zu erwähnen sind die Atem-

schutzproben, in denen im vergangenen

Dienstjahr viele innovative Wege gegan-

gen wurden. So wurde das sog. Schlauch-

paket eingeführt, was es dem Angriff-

strupp noch einfacher macht, schneller im

Brandeinsatz vorzugehen. Des Weiteren

gab es dieses Jahr ein verstärktes Trai-

ning für das richtige Verhalten im Innenan-

griff.

Seit dem Spätjahr 2008 gab und gibt es

weitere Sonderausbildungen für Drehlei-

termaschinisten, um den Umgang mit die-

sem komplexen Rettungsgerät zu perfek-

tionieren. Sechs Kameraden konnten sich

bei der Werkfeuerwehr Johnson Controls

in Basel an zwei Samstagen im Bereich

Gefahrgut fortbilden lassen. Viele Mitglie-

der der Abteilung Kenzingen wurden zu-

dem im Bereich Erste Hilfe sowie im Um-

gang mit dem Automatisch Externen Defi-

brillator aus- und fortgebildet.

Die Abteilung Kenzingen war im Jahr 2008

insgesamt 838 Stunden im Bereich der

Brand- und Sicherheitswachdienste bei

Veranstaltungen im Einsatz.

Im vergangenen Jahr wurden von den 50

aktiven Kameraden 45 Einsätze abgear-

beitet, was 1 264 Einsatzstunden ent-

spricht. Diese Einsätze gliederten sich in

22 technische Hilfeleistungen, 11 Brand-

sowie 12 sonstigen Einsätzen. Sehr

schwere Verkehrsunfälle mit z.T. mehre-

ren schwerst eingeklemmten Personen

sowie mehrere Wohnungsbrände mit Per-

sonenrettungen prägten 2008 das Ein-

satzgeschehen der Wehr. Im November

2008 musste die Messgruppe zu einem

Großbrand nach Freiburg ausrücken, um

Schadstoffmessungen durchzuführen.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit ver-

anstaltete die Wehr den traditionellen Tag

der offenen Tür, bei welchem der direkte

Kontakt zum Mitbürger gesucht wird, um

diesem Einblicke in das Arbeitsspektrum

der Wehr zu vermitteln.

Julian Müller blickte auf ein interessantes

und arbeitsreiches Dienstjahr der Jugend-

feuerwehr zurück. 16 Mitglieder zählte die

Jugendwehr am 31.12.2008. Im Laufe des

Jahres wechselten zwei Jugendliche auf

Grund ihrer Volljährigkeit in die Einsatzab-

teilung. 43 Proben mit insgesamt 1 254

Dienststunden und einem Probenbesuch

von 86 % waren 2008 zu verzeichnen, so

Müller. Die Ausrichtung der Ferienspiele

sowie die Teilnahme an einem Hallenfuß-

ballturnier waren neben anderen Diensten

zusätzlich zu den gewöhnlichen Proben

abzuleisten.

Abteilungskommandant Markus Kaspar

gab in seinem Bericht neben dem Einsatz-

geschehen einen Rückblick auf die Aus-

und Fortbildung. Insgesamt wurden 72

Lehrgänge und Seminare besucht. Eben-

so fand 2008 eine Begehung von Wohn-

gebieten statt wobei Anfahrtswege und

Aufstellflächen für die Drehleiter bespro-

chen wurden. Einen besonders hohen An-

spruch wurde in den letzten vier Monaten

des vergangenen Jahres an die Wehr ge-

stellt. In diesem Zeitraum konnten zehn

Personen durch schnelles und professio-

nelles Eingreifen bei Verkehrsunfällen

und Wohnungsbränden gerettet werden.

Insgesamt wurden 2008 insgesamt zwölf

Personen durch die Kenzinger Wehr ge-

rettet. Die reibungslosen Abläufe solcher

anspruchsvollen Einsätze sind unseren

vielseitigen, wöchentlichen Proben und

dem persönlichen Einsatz der Feuerwehr-

kameraden zu verdanken, so Markus Kas-

par. Als Höhepunkt 2008 bezeichnete er

die Übergabe der neuen Drehleiter DLA

(K) 23/12 CS GL. Am 23.11.2008 übergab

Bürgermeister Matthias Guderjan dieses

hochmoderne Rettungsgerät an die Wehr.

Rechner Norbert Hensle gab Auskunft

über den Kassenstand. Dr. Joachim

Schätzle sowie Heinrich Reisch prüften

die Kasse und lobten die Professionalität

des Rechners, was eine einstimmige Ent-

lastung zur Folge hatte.

Die Anerkennungsmedaille in Bronze wur-

de Thomas Köhler und Dr. Joachim

Schätzle für ihr ehrenamtliches Engage-

ment verliehen. Norbert Hensle erhielt für

seine langjährige und leistungsbezogene

Feuerwehrtätigkeit die Anerkennungsme-

daille in Silber. Hensle ist u.a. seit 20 Jah-

ren Kassenverwalter der Wehr.

(v.l.n.r. M. Kaspar, K. Weiß, T. Köhler,
J. Schätzle, N. Hensle, M. Guderjan)

Bürgermeister Guderjan dankte der FF

Abt. Kenzingen für die Arbeit 2008 und

gab bekannt, dass das Thema Geräte-

hausneubau im Breitenfeld weiter voran-

getrieben wird.

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-

wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim, Telefon

07643 933432

Öffnungszeiten:

Montag 13.30 – 16.00 Uhr

Mittwoch 13.30 – 16.00 Uhr

Freitag 13.30 – 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine

Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem

ersten Besuch Ihren Personalausweis

und Ihre Einkommensbescheinigung oder

den Hilfebescheid mit.
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Bitte an unsere Unterstützer und

Spender:

Vielleicht haben Sie eine Überproduktion

oder leicht defekte Ware innerhalb des

MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-

telspende.

Für eine Geldspende, die zur Deckung der

Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient

und uns hilft notwendige Anschaffungen

zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung: Volksbank Lahr,

BLZ: 682 900 00, Kto: 493 44201

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein einge-

tragener, gemeinnütziger Verein und stellt

Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung

aus.

Reservistenkameradschaft

Nördlicher Breisgau
Jeden DONNERSTAG von 20.00 bis

24.00 Uhr

JedenSONNTAGvon11.00bis13.00Uhr

Kameradschaftstreffen und Fortbildung

militärischer Fähigkeiten

Herbolzheim, Friedrichstraße 2 a

(Keller des ehemaligen Polizeiposten)

Telefonische Auskünfte:

Richard Schmieder, Herbolzheim,

07643 5000

Jürgen Wollin, Kenzingen, 07644 8994

Katholische Landvolk

Bewegung - Erzdiözese

Freiburg
Wochenende für Familien

Unter dem Titel „Aufbruch zu neuen Him-

meln...“ findet vom 20. bis 22. März 2009 im

Haus Feldberg-Falkau in Falkau (Hoch-

schwarzwald) ein Familienwochenende statt.

Veranstalter ist die Katholische Landvolk Be-

wegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in

Kooperation mit der Landvolkshochschule

St. Ulrich. Zum Beginn des Frühlings will das

Wochenende die Möglichkeit bieten, neben

den Aufbrüchen in der Natur sich auf die Spur

nach den eigenen Aufbrüchen im Leben zu

begeben. Die Leitung hat Diplom-Theologin

und Familientherapeutin Ines Keßler. Weite-

re Informationen und die Möglichkeit zur An-

meldung gibt es bei der KLB Freiburg, Oken-

straße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761

5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de.

SolarRegio

Förderverein Zukunfts-

energien SolarRegio

Kaiserstuhl e.V.
E-Mail: Post@SolarRegio.de

Homepage: www.SolarRegio.de

Preisverleihung 2009 des

Fördervereins Zukunftsenergien e.V.

Seit 2006 lobt der Förderverein Zukunfts-

energien SolarRegio Kaiserstuhl e.V. den

Klaus-Bindner-Zukunftspreis aus um fort-

schrittliche Ansätze und die Umsetzung ei-

nes nachhaltigen Handelns in der Region be-

kannt zu machen und den gesellschaftlichen

Wandel im Denken und Handeln zu fördern.

Die diesjährige Verleihung findet am 3. Fe-

bruar 2009 um 19.00 Uhr in der Rheinwald-

halle Weisweil statt. Den Festvortrag mit

dem Titel „Investitionsmotor erneuerbare

Energien“ wird Frau Astrid Klug, parlamenta-

rische Staatssekretärin im Bundesumweltmi-

nisterium halten. Mitglieder, Freunde des

Vereins sowie alle interessierten Bürger sind

recht herzlich zu der Veranstaltung eingela-

den.

Großer bunter Rock-

und Live Abend am

kommenden Samstag in

Oberhausen
Cleopha&FreundegestalteneineBenefiz

RockNacht in der Festhalle zu Gunsten

der Aktion Hand in Hand für Günter &

Andere.

D’Gipfelstürmer, John Amann & Friends

und Cleopha 87 Hand in Hand!

Sie hat für Aufsehen gesorgt, die Hilfsaktion

für den Oberhausener Handballspieler Gün-

ter Maurer und erreichte Anfang Dezember

auch den Mann mit dem Hut und Cleopha

Frontmann Walter Holtfoth.

Auf der Suche nach Mitstreitern um die Fami-

lie Maurer zu unterstützen, stand das Pro-

gramm innerhalb kürzester Zeit fest.

Spontane Zusagen, einen gemeinsamen

Abend zu gestalten kamen von der befreun-

deten Kaiserstühler Gaudiband

d’Gipfelstürmer mit denen man sich anläss-

lich des Wyhler Oktoberfestes die Bühne teil-

te und dem in der Region beliebten Bandlea-

der John Amann, ebenfalls einem langen in

Freundschaft verbundenen Wegbegleiter

Holtfoths.

Michael, Sogan, Gantert hat für den Abend

und die Aktion den Song Hand in Hand für

Günter geschrieben und auf CD produziert.

Das Lied wird am 17. Januar vorgestellt. Der

Erlös aus dem Verkauf kommt ebenfalls der

Aktion zu Gute.

Was in der Planungsphase noch mit viel Hof-

fen und Bangen für Günter begann, kann

nun, nachdem ein Stammzellenspender ge-

funden wurde, zu einem gemeinsamen Freu-

denfest werden.

Mit den Wanderfreunden Schnäggehuesle

e.V. fand sich spontan ein Oberhausener

Verein, der den Abend durch die Organisati-

on vor Ort in Sachen Logistik, Werbung und

Bewirtung als Veranstalter mit allen Kräften

unterstützt. Alle beteiligten Künstler, Ton &

Lichttechnik Beck aus Sasbach, selbst der

Anhängerverleih verzichten an diesem

Abend auf das Honorar. Der komplette Rein-

erlös aus allen Einnahmen geht zu 100 % an

die Spendenaktion.

Die Veranstaltung am kommenden Samstag

in der Oberhausener Festhalle beginnt

pünktlichum20UhrmitdenGipfelstürmern.

Die Halle wird ab 19 Uhr für das Publikum ge-

öffnet.

Karten & Spendenmöglichkeit gibt es an

der Abendkasse - ein Vorverkauf findet

nicht statt.

‘s Fenster - Kleinkunst

in Weisweil
Samstag, 24. Januar 2009

Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus

Weisweil

„Ins neue Jahr mit René Egles“

Kann das Jahr besser anfangen als mit

Liedern, Gedichten, Texten und Musik von

und mit René Egles: ernschti, luschtigi un

trürigi.

Wer kennt ihn nicht? - René Egles, auch

bei uns im Badischen eine Kultfigur der

badisch-elsässischen Liedermachersze-

ne.

Begleitet von seinem Gitarristen

Jean-Paul Distel.

Weitere Informationen erhalten Sie auf

unserer Homepage unter

www.fenster-weisweil.de

Telefonische Vorbestellung: 07646 541

Vorverkaufsstelle: Bücherwurm

Kenzingen, 07644 8617

Kleinkunstbühne

DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.

Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 17. Januar 2009

Geld regiert die Welt:

„Mach dich vom Acker, Mann!“

Politisches Kabarett voller Ironie und

schwarzem Humor mit dem „Nestbe-

schmutzer“ Gerd Weismann

Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn

20.30 Uhr

Mit einem der ganz Großen der regionalen

Kabarettszene startet die Kleinkunstbüh-

ne „Das Original“ ins neue Jahr. Gerd

Weismann vom legendären Kabaretten-

semble „Nestbeschmutzer“ präsentiert

am Samstag den 17. Januar sein brandak-

tuelles Programm „Mach dich vom Acker,

Mann!“, politisches Kabarett voller Ironie

und schwarzem Humor.

Langsam wird’s ungemütlich im globali-

sierten Wohnzimmer Deutschland: Das

Geld läuft weg, der Index verhungert, der

Dax beißt ins Gras, die Börse kippt um.

Die Spitze vermerkelt, die Führung ver-

sumpft, der Vorstand verpufft - das Chaos

nimmt seinen Lauf. Josef macht sich vom

Acker, Jürgen macht die Fliege, nur Knut

geht’s noch gut! Die gute Nachricht: dem-

nächst kann man sich seinen eigenen Po-

litiker bei Ebay ersteigern: Drei, Zwei, Eins

— Michael Klos ist jetzt meins! Für Geld

geht praktisch alles! Und während Lie-

schen Müller und Otto Normalverbraucher

im Aufschwung Deutschland den Bach

runtergehen, wird in den Chefetagen

Champagner gebechert und der Endsieg

des Kaputtalismus gefeiert.

NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI:

Samstag, 31. Januar 2009

Ein rasantes Vergnügen

Alle Jahre wieder...
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„Skifahrt nach Grindelwald“

In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil

und Sport-Saar Herbolzheim

Abfahrt:

4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen

5.00 Uhr Rathaus Weisweil

5.10 Uhr Turn- und Festhalle Oberhausen

Weitere Infos im Internet unter

www.original-kleinkunst.de

Vorverkauf:

� BÜCHERWURM Kenzingen/Herbolz-

heim, Tel. 07644 8617

� Tel. Vorbestellung:

Tel/FAX 07643 6154

Film-Programm

der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 15. bis 21.01.2009

Tel. 07644 385

www.kino-kenzingen.de

So. 18.00 Uhr

Mo. + Die. 17.30 Uhr

18. bis 20.01.2009

Nicole Kidman und Hugh Jackman in dem

Abenteuer-Epos von Baz Luhrmann

AUSTRALIA

-12- 166 min - Präd. „wertvoll“ - 4. Wo

Zwei Menschen aus verschiedenen Welten

treffen in einer neuen Welt aufeinander...

**NEU

Do. bis Die. 20.15 Uhr

So. + Mi. auch 18.00 Uhr

15. bis 21.01.2009

Anna Maria Mühe (die Tochter von Ulrich

Mühe) in dem Debütfilm von Christian

Schwochow

NOVEMBERKIND

-12- 95 min - „bes. wertvoll“

Malchow, DDR, 1980:

Die hochspannende Geschichte einer jun-

gen Frau, die ihre Mutter sucht.

Der Film erhielt Publikumspreise in Saar-

brücken und Schwerin.

**NEU

Do. + Fr. + Sa. 20.00 Uhr

So. 14.00 Uhr

15. bis 18.01.2009

Til Schweiger - Rick Kavanian - Thomas

Gottschalk in der mittelalterlichen Erfolgs-

komödie

1 1/2 RITTER

-6- 115 min

in kleinen Gastrollen auch Roberto Blanco

+ Johannes Heesters

**NEU

Do. bis So. je 16.15 Uhr

15. bis 18.01.2009

Gelungene Jugendbuch-Verfilmung nach

Cornelia Funke:

TINTENHERZ

-12- 106 min

Ein Fantasy-Abenteuer

**NEU

Do. bis Mo. je 16.00 Uhr

15. bis 19.01.2009

Eine romantische Teenager-Komödie...

WILD CHILD

o.A. - 98 min

Sa. 18.00 Uhr

17.01.2009

Der ehrlichste Film, den es zum Thema

Gleitschirm-fliegen gibt...

DIE REISE ZUM HORIZONT

o.A. - 106 min - 2. Wo

Dieser Doku-Film erzählt in großartigen

Bildern vom schwierigen Weg der Welt-

klasse-Pilotin Ewa Wisnierska und ihrer

69-jährigen Flugschülerin Dörte Schwarz.

Mo. + Die. 20.15 Uhr

19. + 20.01.2009

Nach dem Erfolg von „die kinder des mon-

sieur mathieu“ hier nun der Nachfolge-

film...

PARIS, PARIS - Monsieur Pigoil auf

dem Weg zum Glück

-6- 120 min - 2. Wo

Ein Film, der Glück ausstrahlt...

Sa. + Mo. + Die. 18.00 Uhr

17. + 19. + 20.01.2009

Kristin Scott Thomas in

SO VIELE JAHRE LIEBE ICH DICH

-6- 115 min - 3. Wo

Nach 15 Jahren Gefängnis wegen Mordes

trifft Juliette ihre jüngere Schwester Lea

wieder.

Beide Frauen versuchen einen Neuan-

fang, der sich sehr schwierig gestaltet,

denn die Gefängnisjahre sind nicht spur-

los vorbeigegangen...

Mi. 18.30 Uhr

21.01.2009

Nach „we feed der world“ der neue

Doku-Film von Erwin Wagenhofer

LET’s MAKE MONEY

OmU - o.A. - 107 min - 5. Wo

Was hat unsere Altersvorsorge mit der Im-

mobilienblase in Spanien zu tun???

Die meisten von uns interessiert es nicht,

weil wir gerne dem Lockruf der Banken fol-

gen „Lassen Sie Ihr Geld arbeiten“. Doch

Geld kann nicht arbeiten, arbeiten können

nur Menschen, Tiere oder Maschinen...

Sa. + So. 14.00 Uhr

17. + 18.01.2009

immer noch zusammen... immer noch ver-

schollen...

MADAGASCAR 2

o.A. - 90 min - 7. Wo

Der Löwen, das Zebra, die Giraffe und das

Nilpferd wollen wieder nach Hause - zu-

rück in den Zoo im New Yorker Central

Park....

Sa. 14.00 Uhr

17.01.2009

Das neue große Kino-Abenteuer...

DER MONDBÄR

o.A. - 71 min - 4. Wo

Familien-Kino 4,50 Euro pro Nase

Änderungen vorbehalten.

***NEU ***NEU ***NEU

ab 22.01.2009 = La Boheme mit Anna Ne-

trebko und Rolando Villazon in der Pucci-

ni-Oper

ab 22.01.2009 = OPERATION

WALKÜRE mit Tom Cruise

ab 29.01.2009 = PALERMO SHOOTING

von Wim Wenders mit Campino

Seite 14 Freitag, den 16. Januar 2009 KENZINGEN



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


